
 26. bis 28. Juni 2015

Der II. G o e t h e a n u m bau
1. Werkstattgespräch der Sektion für Bildende Künste



Programm

„Wenn das Goetheanum als Betonbau zustande kommen soll, so muss es aus 
einem ursprünglichen Gedanken hervorgehen, und alles, was in Betonbau bis 
jetzt geleistet worden ist, ist eigentlich keine Grundlage für dasjenige, was hier 
entstehen soll.“ Rudolf Steiner 1924

Das II. Goetheanum ist uns in vielerlei Hinsicht immer noch Rätsel. Bis heute wirft 
der Bau Fragen der Ausgestaltung und Nutzung auf, die Rudolf Steiner in seinem 
Entwurf nicht mehr beantworten konnte. 
In einer neuen Veranstaltungsreihe möchte die Sektion für Bildende Künste diese 
Fragen aufgreifen und sich in Vorträgen, gemeinsamen Betrachtungsübungen und 
Gesprächen mit ihnen auseinandersetzen. 

Zu unserem 1. Werkstattgespräch haben wir zwei Fachleute eingeladen, die sich 
seit Jahre mit dem Dornacher Baugedanken beschäftigen:

Peter Ferger, Jahrgang 1935, Architekt, Autor, Mitbegründer und ehemaliger 
Dozent der Alanushochschule

Alexander Schaumann, Jahrgang 1953, Studium der Malerei und Kunstgeschichte 
in Düsseldorf, Schüler von Gerhard Richter, freischaffender Künstler, Mitbegründer 
der Kölner „Firma für Anthroposophie“ 

Die Teilnahme erfordert keine Vorkenntnisse und ist für alle Interessierten offen.
Kosten: 150 CHF, Studenten: 80 CHF, Mittag- und Abendessen am Samstag 50 CHF

Weitere Info und Anmeldung 
Sektion für Bildende Künste am Goetheanum; Leitung Marianne Schubert 
Postfach; CH-4143 Dornach; Tel.: +41 61 706 41 37; E-Mail: sbk@goetheanum.ch

Freitag
19.30 – 21.00   Alexander Schaumann: „Das II. Goetheanum und viele Fragen“
Samstag
  9.00 –   9.45  Eurythmie
10.00 – 12.30  Beobachtungen am Bau mit Peter Ferger und Alexander Schaumann
  Mittagspause 
15.00 – 17.30  Auswertung der Beobachtung
19.30 – 21.00  Peter Ferge: „Aspekte der ephesischen Mysterien in Beziehung zum 
  zweiten Bauimpulses“
Sonntag
  9.00 –   9.45  Eurythmie
10.00 – 12.30   Gesprächsleitung Alexander Schaumann und Peter Ferger:
  Worum geht es beim II. Bau – Plenumsgespräch – Ausblick auf  
  die nächsten Werkstattgespräche


